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Machbarkeitsstudie Bahnverbindung Kirchheim-Boll-Göppingen 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Eininger,       06.11.2020 
 
das Landesverkehrsministerium Baden-Württemberg hat dieser Tage eine von ihr beauftrag-
te Analyse über mögliche Fahrgastpotentiale bei Reaktivierung stillgelegter Bahnverbindun-
gen im Land vorgestellt. 
Die beauftragte Firma PTV Transport Consult kommt in der Analyse für die Bahnverbindung 
Kirchheim/Teck – Bad Boll – Göppingen zu einer Einstufung in die Kategorie A – sehr hohes 
Fahrgastpotential. Demnach wären bis zu 7380 Einsteiger*innen pro Tag möglich. Für eine 
vertiefende Machbarkeitsstudie der Landkreise stellte das Verkehsministerium eine Bezu-
schussung in Höhe von 75% der Kosten in Aussicht. 
Eine von den Landkreisen Göppingen und Esslingen unlängst beauftragte Analyse kam zu 
einem wesentlich geringeren Fahrgastpotential von lediglich 1300 bis 1800 Fahrten am Tag. 
 
Wir möchten Sie bitten, 

 

a. den Teilbereich „Boller Bahn“ der Potentialanalyse des Landes zeitnah im zuständigen 
Ausschuss vorzustellen; 

b.  aufzuzeigen, welche unterschiedliche Methodik oder Annahmen zu den unterschiedli-
chen Ergebnissen beider Gutachten geführt haben; 

c. mit dem Landkreis Göppingen und ggf. den anliegenden Kommunen Gespräche zu führen 
mit dem Ziel, eine gemeinsame vertiefende Machbarkeitsstudie zur Frage der Wirtschaft-
lichkeit einer Bahnverbindung Kirchheim/Teck–Bad Boll–Göppingen in Auftrag zu geben; 

d. beim Land Baden-Württemberg einen Zuschussantrag für eine solche vertiefende Mach-
barkeitsstudie zu stellen. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
gez. Marianne Erdrich-Sommer, Rainer Moritz, Stephanie Reinhold 
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